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Willem van Aelst (?) 
Delft 1627 – 1683 oder später 

Traube an einem Band 

Aukt. Kat. 1829, S. 29, Nr. 1; Verbleib unbekannt 
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Provenienz  
Unbekannt 
 
Verbleib nach 1829 
Unbekannt  
 
Literatur 
Aukt. Kat. 1829, S. 29, Nr. 1: Wilhelm von Aelst: „Eine an einem Band hängende Traube.“, 
Holz, breit 14 Zoll (ca. 33,2 cm), hoch 19 Zoll (ca. 45,0 cm) 1 
 
Kunsthistorische Einordnung 
Die Traube an einem Band, die im Auktionskatalog der Sammlung Prehn von 1829 dem 
Stilllebenmaler Willem van Aelst zugeschrieben wird, ist auf → Carl Morgensterns Aquarell des 
Bildersaales im vorderen Teil der Längswand in der zweiten Reihe von unten zu erkennen.2 Sie 
wird hier gerahmt vom Bildnis einer Frau3 und von einer Winterlandschaft von Joost Cornelisz 
Droochsloot4. Welches Bild ihr im symmetrischen Hängeplan als Gegenstück zugeordnet war, 
lässt sich nicht rekonstruieren – die Stelle wird im Aquarell von dem aufgestellten ersten Kasten 
des Prehn’schen Miniaturkabinetts verdeckt. Zu erkennen ist, dass die Traube oben mit einer 
rötlichen Schleife befestigt war und – offensichtlich sehr üppig – das ganze Bildmaß ausfüllte. 
 
Der aus Delft stammende, nach Aufenthalten in Frankreich und Italien ab 1656 in Amsterdam 
ausschließlich als Stilllebenmaler tätige Willem van Aelst ist – neben delikat gemalten 
Zusammenstellungen von hängendem Federwild – eigentlich bekannt für seine überaus 
eleganten, häufig leicht asymmetrisch komponierten und raffiniert beleuchteten Blumen- und 
Fruchtstücke, denen er häufig kostbare Luxusartikel wie etwa Taschenuhren beigab.5 Aus 
diesem Grund war wohl auch im Prehn’schen Miniaturkabinett einst ein kleines Stillleben mit 
Weintrauben und Taschenuhr Willem van Aelst zugeschrieben.6 Früchtestücke machen etwa ein  
Drittel seines Schaffens aus und entstanden vor allem am Anfang oder am Ende von Aelsts 
Karriere.7 Die – soweit von Morgensterns Aquarell zu beurteilen – eher schlicht arrangierte 
Traube an einem Band lässt sich derzeit nicht sicher im Œuvre des Künstlers verankern.8 
 
Das Motiv kommt aber im Umkreis von Jan Davidsz. de Heem vor, der Willem van Aelst 
beeinflusste. Ein Traubenstillleben aus der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe mag hier als 
Vergleich stehen und eine grobe Vorstellung vom möglichen Aussehen des verschollenen 
Prehn’schen Gemäldes geben (Abb. 1).9 Es ist das Gegenstück zu einem signierten und in das 
dritte Viertel des 17. Jahrhunderts datierten Traubenstillleben10 von Frans van Everbroeck (um 

 
1 Ein Abgleich der im Auktionskatalog 1829 verzeichneten Maße (Frankfurter Schuh, umgerechnet in Zentimeter) mit den 
tatsächlichen Maßen der im hmf noch vorhandenen großformatigen Gemälde Prehns zeigt, dass erstere in der Regel um 
1,0 bis 3,0 cm zu klein angegeben werden. 
2 Carl Morgenstern, Das Gemäldekabinett des Johann Valentin Prehn, 1829, aquarellierte Zeichnung, 30,5 x 49,5 cm, 
hmf.B0639; Eichler 1974, S. 273, Nr. Z 36; AK Frankfurt 1999/2000, S. 105, Kat. Nr. 49; Ellinghaus 2021, S. 138; 
Bildersammlung Prehn online, B0639 (Julia Ellinghaus). 
3 Unbekannt, Bildnis einer Frau, Rotbuche, 48,3 x 39,8 cm, hmf.B0212; vgl. hier Bildersammlung Prehn online, B0212 (Julia 
Ellinghaus). 
4 Joost Cornelis Droochsloot, Winterlandschaft, Holz, breit 26½, hoch 19 Zoll, Aukt. Kat. 1829, S. 33, Nr. 53; vgl. hier 
Bildersammlung Prehn online, Aukt. Kat. 1829, Nr. 53 (Julia Ellinghaus). 
5 Zu Willem van Aelst siehe Thieme/Becker, Bd. 1 (1907), S. 98; Bol 1969; AKL Bd. 1 (1992), S. 441f. (Lisa Jürß); 
Willigen/Meijer 2003, S. 35f.; AK Houston/Washington 2012. 
6 Abraham de Lust (?), Stillleben mit Weintraube und Taschenuhr, Mitte 17. Jh. (?), Holz, 17,1 x 24,6 cm; hmf.Pr307; vgl. 
Bildersammlung Prehn online, Pr307 (Julia Ellinghaus). 
7 AK Houston/Washington 2012, S. 153 bei Kat. Nr. 23. 
8 Bis heute fehlt allerdings ein Werkverzeichnis für Willem van Aelst. 
9 Jan Davidsz. de Heem (Umkreis), Traubenstillleben, Leinwand, 75,5 x 53,5 cm, Staatliche Kunsthalle Karlsruhe, Inv. Nr. 
370; Lauts 1966, S. 112, Nr. 370; Kunsthalle Karlsruhe online https://www.kunsthalle-karlsruhe.de/kunstwerke/Jan-
Davidsz-de-Heem-Umkreis/Traubenstillleben/FAB263DC4DFA19D263BFDF940F454DC9/ (Zugriff 03.05.2024). 
10 Frans van Everbroeck (um 1628–zw. 1676 u. 1693, Traubenstillleben, 3. Viertel 17. Jh., Leinwand, 76,0 x 54,5 cm, 
Staatliche Kunsthalle Karlsruhe, Inv. Nr. 369; Lauts 1966, S. 112, Nr. 369; Kunsthalle Karlsruhe online 
https://www.kunsthalle-karlsruhe.de/kunstwerke/Frans-van-
Everbroeck/Traubenstillleben/74A84E0641A04B22D7D8D59267D3FA3D/ (Zugriff 03.05.2024). 

https://bildersammlung-prehn.de/de/prehn/das-gem%C3%A4ldekabinett-des-johann-valentin-prehn
https://bildersammlung-prehn.de/de/prehn/bildnis-einer-frau-um-1530
https://bildersammlung-prehn.de/de/prehn/winterlandschaft-2
https://bildersammlung-prehn.de/de/prehn/stillleben-mit-weintraube-und-taschenuhr
https://www.kunsthalle-karlsruhe.de/kunstwerke/Jan-Davidsz-de-Heem-Umkreis/Traubenstillleben/FAB263DC4DFA19D263BFDF940F454DC9/
https://www.kunsthalle-karlsruhe.de/kunstwerke/Jan-Davidsz-de-Heem-Umkreis/Traubenstillleben/FAB263DC4DFA19D263BFDF940F454DC9/
https://www.kunsthalle-karlsruhe.de/kunstwerke/Frans-van-Everbroeck/Traubenstillleben/74A84E0641A04B22D7D8D59267D3FA3D/
https://www.kunsthalle-karlsruhe.de/kunstwerke/Frans-van-Everbroeck/Traubenstillleben/74A84E0641A04B22D7D8D59267D3FA3D/
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1628–zw. 1676 u. 1693), von dem mehrere hängende Trauben bekannt sind,11 darunter auch 
Kompositionen, in denen die Trauben in (oder vor) einer Nische hängen.12 Hier wird das 
Stillleben zum trompe l’œil gesteigert, in dem für einen kurzen Moment der Eindruck entstehen 
kann, es handle sich um eine echte Wandnische. Dieses Motiv ist bereits in der Mitte des 17. 
Jahrhunderts ausgebildet, etwa bei den um 1650 datierten Trauben in einer Nische13 von Pieter 
van den Bosch (1612/13–um 1663) im Museum Bredius.14  
 
[J.E.]  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
11 Frans van Everbroeck, Festoen van druiven, Leinwand, 28,0 x 23,0 cm, Privatsammlung; RKD online, Permalink: 
https://rkd.nl/images/17590.  
12 Frans van Everbroeck, Festoen van druiven in een nis, rechts een vlinder, 1654-1672, Leinwand, 52,0 x 46,0 cm, Verbleib 
unbekannt; RKD online, Permalink: https://rkd.nl/images/17589. 
13 Pieter van den Bosch, Trauben in einer Nische, um 1650, Leinwand, 53,0 x 43,0 cm, Den Haag, Museum Bredius; 
Museum Bredius online, https://museumbredius.nl/collectietype/schilderijen/#collectie-8 (Text Fred G. Meijer) (Zugriff 
03.05.2024). 
14 Im späten 17. oder frühen 18. Jahrhundert greift etwa Matthijs Naiveu in einem seiner seltenen Stillleben auf das Motiv 
zurück: Trauben in einer Nische, Leinwand, 57,0 x 46,5 cm, Den Haag, Kunsthandel Hoogsteder & Hoogsteder; AK 
Köln/Dordrecht/Kassel 2006/07, S. 218f., Kat. Nr. 56 (Sander Parlberg).   

https://rkd.nl/images/17590
https://rkd.nl/images/17589
https://museumbredius.nl/collectietype/schilderijen/#collectie-8
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Abb. 1 Jan Davidsz. de Heem (Umkreis), Traubenstillleben,  
Leinwand, 75,5 x 53,5 cm, Staatliche Kunsthalle Karlsruhe, 
 Inv. Nr. 370, © CC0 
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